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Perlen am Rhein - Fotoserie
Richard Grell (Text: Walter Herzog)

Die Geschichte von Rheinfelden ist mit dem Rhein eng verbunden. Viele
Facetten prägen das tägliche Leben der Zähringerstadt mit ihrem Fluss.

Doch nur wer auch ein gutes Auge hat, entdeckt die vielen Schönheiten,

Besonderheiten und «Perlen» am Rhein, aber auch die unzähligen
Widersprüche und Kontraste. Nachdem sich Rheinfelden während
Jahrhunderten den Fluten des Rheins eher abgewendet gezeigt hat,
wurde in den letzten Jahren mit der Gestaltung der Uferpartien im
Bereich Inseli und Stadtpark Ost der Rhein als lebenswerter Raum
entdeckt und gestaltet. Der Rhein hat vielen Ansprüchen gerecht zu werden.

So dient er dem Kraftwerk und der Industrie als «natürlicher»
Stromlieferant, den Fischen und vielen Tieren als Lebensraum und den
Menschen als Wasserspender, Transportweg und Erholungsraum.
Dabei kann der Rhein sowohl verbindend, als auch trennend wirken,
was im letzteren Fall zum Bau der Rheinbrücken geführt hat. Kameramann

Richard Grell hat sich mit seiner Kamera auf die Spur gemacht
und hat nach diesen Besonderheiten, den «Perlen» am Rhein Ausschau
gehalten. Eine Auswahl dieservielfältigen, beeindruckenden und nicht
selten auch überraschenden Aufnahmen zeigen wir auf den folgenden
Seiten.
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Aufbruch zu neuen Ufern

Abbruch macht Platz für Natur
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Natur und Technik

Wasser kommt und geht
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Der Salm kehrt zurück
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Blick auf den Rhein zwischen Messerturm und Höllhooge

Urwüchsiges Flussbett

75



Liebeserklärung am Rhein
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